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1) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Juli 2006 (BGBl. I S. 1662), zuletzt geändert 
durch Artikel 210 der Verordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit Bundesstatistikgesetz (BStatG) 
vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), in seiner jeweils geltenden Fassung

2) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchführungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni 1994  
   (BGBl. I S. 1302), zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 1. August 2003 (BGBl. I S. 1556) 
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Vorbemerkungen 

Dieser statistische Bericht enthält Ergebnisse 
der Schlachtungs- und Schlachtgewichtssta-
tistik und der Geflügelstatistik, die auf der 
Grundlage des Gesetzes über    Agrarstatisti-
ken1) ermittelt werden. 
Die vorliegenden Ergebnisse 2008 gelten als 
vorläufig, eventuell notwendige Korrekturen er-
folgen im Jahresergebnis. 

Im Rahmen der Schlachtungsstatistik wird die 
Zahl der geschlachteten Tiere (Rinder, Käl-
ber, Schweine, Schafe, Ziegen und Pferde) 
monatlich vollständig erfasst, an denen  durch 
amtliche Veterinäre die gesetzlich vorgeschrie-
benen Schlachttier- und Fleischuntersuchun-
gen durchgeführt werden. 
Die Zahl der amtlich untersuchten Tiere wird 
festgehalten, dabei wird nach gewerblichen 
Schlachtungen und Hausschlachtungen, nach 
Herkunft der Schlachttiere (Inland, Ausland) 
und nach Tauglichkeit unterschieden. Von die-
ser werden die als untauglich für den mensch-
lichen Verzehr beurteilten Tiere abgesetzt. 

Für die Berechnung der Schlachtmenge bildet 
die Schlachtgewichtsstatistik, die auf den nach 
der Vierten Vieh- und Fleischgesetz-Durchfüh-
rungsverordnung2) zu erstattenden Meldungen  

von berichtspflichtigen Schlachtbetrieben ba-
siert, die Grundlage. 

Ermittelt werden hier für die Schweine aus der 
Zahl der Schlachtungen und der Schlachtmen-
ge die durchschnittlichen Schlachtgewichte für 
die gewerblichen Schlachtungen. 
Für Rinder und Kälber werden aufgrund der zu 
niedrigen Zahl der wöchentlichen Schlachtun-
gen die für Thüringen und Sachsen gemein-
sam ermittelten Durchschnittswerte übernom-
men.
Die Schlachtgewichte von Schafen, Pferden 
und Ziegen entsprechen langjährigen Durch-
schnittswerten. 
Die Ermittlung  der jeweiligen Schlachtmenge 
erfolgt auf der Grundlage der im Rahmen der 
Schlachtungsstatistik gemeldeten Anzahl der 
beschauten, als genusstauglich beurteilten 
Tiere und der errechneten bzw. angesetzten 
durchschnittlichen Schlachtgewichte.  
Für die Hausschlachtungen werden die Durch-
schnittswerte der gewerblichen Schlachtungen 
veranschlagt.  

Angaben über die Legehennenhaltung und 
die Eiererzeugung werden monatlich in Unter-
nehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungs-
plätzen erfasst.  

Zeichenerklärung

0 = weniger als die Hälfte von 1 in der  
  letzten besetzten Stelle, jedoch mehr 
  als nichts 
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage  
  nicht sinnvoll 
- = nichts vorhanden (genau Null) 
… = Angabe fällt später an 

Abweichungen in den Summen sind auf das 
Runden der Einzelpositionen zurückzuführen. 



Januar 2008 Veränderung in % 1) Januar 2008 Veränderung in % 1)

Anzahl  197 - 16,5  182 - 0,5
t  64 - 17,7  57 1,4

 davon:

    Ochsen Anzahl  2 100,0  3 0,0
t  1 100,0  1 9,6

    Bullen Anzahl  118 - 25,8  94 8,0
t  43 - 25,7  34 8,1

    Kühe Anzahl  33 57,1  23 - 8,0
t  9 60,8  6 - 5,9

    Färsen Anzahl  44 - 21,4  62 - 8,8
t  11 - 20,8  16 - 8,1

Kälber Anzahl  7 - 22,2  3 - 57,1
t  1 - 9,0  0 - 49,8

Schweine Anzahl 259 584 - 6,4 3 085 - 17,4
t 23 708 - 7,4  282 - 18,3

Schafe Anzahl  303 23,7  104 11,8
t  7 23,7  2 11,8

Ziegen Anzahl  16 - 15,8  8 60,0
t  0 - 15,8  0 60,0

Pferde Anzahl  46 24,3  8 100,0
t  12 24,3  2 100,0

Gesamtmenge t 23 791 - 7,4  344 - 15,1

Veränderung 1) 2007 2008

in %

Januar 9 027 - 16,4 3,8 3,4

1) Veränderung zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum

Schlachtungen von Schweinen 
ausländischer
Herkunft 2008

Anteil an den Schweineschlachtungen
insgesamt

Zeitraum

Anzahl
in %

Schlachtungen und Schlachtmenge von Tieren in- und ausländischer Herkunft

Rinder insgesamt
(ohne Kälber)

Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft
- Schweine -

Tierart Einheit
Gewerbliche Schlachtungen Hausschlachtungen



am 1. des
Berichtsmonats

im Durchschnitt
des Monats

Anzahl in 1 000 % Stück

Januar 2 047 83,7 1 713 1 735 42 961 25
Februar 2 036 87,2 1 775 1 747 42 332 24
März 2 048 87,3 1 788 1 782 45 820 26
April 2 048 88,5 1 812 1 800 42 117 24
Mai 2 048 79,9 1 635 1 723 40 963 25
Juni 2 051 79,0 1 621 1 628 43 657 25
Juli 2 153 85,4 1 840 1 733 48 927 26
August 2 153 88,2 1 900 1 870 48 115 25
September 2 153 88,9 1 914 1 907 44 930 25
Oktober 2 246 78,2 1 757 1 835 44 991 25
November 2 246 80,8 1 814 1 785 42 702 23
Dezember 2 273 80,9 1 839 1 826 47 712 26

Januar 2 258 81,9 1 849 1 844        …     …

1) einschl. legereife Junghennen und einschl. Legehennen, die sich in der Mauser befinden
2)  einschl. Bruch-, Knick- und Junghenneneier

2004 2005 2006 2007
in %

01.01. - 31.01. 41 087 41 087 41 427 42 961 3,7
01.01. - 28.02./29.02. 76 706 76 705 79 768 85 293 6,9
01.01. - 31.03. 130 470 119 648 124 960 131 113 4,9
01.01. - 30.04. 170 407 161 330 166 861 173 230 3,8
01.01. - 31.05. 210 565 201 210 212 354 214 193 0,9
01.01. - 30.06. 251 574 237 536 257 844 257 850 0,0
01.01. - 31.07. 294 406 276 265 297 732 306 778 3,0
01.01. - 31.08. 334 201 317 581 338 408 354 893 4,9
01.01. - 30.09. 372 404 357 774 381 254 399 823 4,9
01.01. - 31.10. 412 737 397 653 424 269 444 814 4,8
01.01. - 30.11. 454 529 436 183 467 467 487 517 4,3
01.01. - 31.12. 498 579 479 244 508 962 535 229 5,2
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